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Stille Diskussion

Bei der stillen Diskussion tauschen die Teilnehmer_innen ihre Argumente zu 

vorgegebenen Fragestellungen auf Plakaten aus, sodass der Verlauf der Diskussion 

für alle ersichtlich und nachvollziehbar ist.

Die Übung eignet sich für Gruppen, in denen ein gutes Miteinander existiert.

Ziele

• Das bisher Gelernte wird noch einmal zusammengefasst (Ergebnissicherung 

zum Ende des Moduls).

• Die Teilnehmer_innen machen sich eigene Gedanken über das Thema und 

teilen sie den anderen mit.

• Das gelernte Wissen wird angewendet.

• Die Teilnehmer_innen treten in Austausch miteinander.

• Es kommen auch die weniger redegewandten oder stilleren 

Teilnehmer_innen zum Zuge.

Rahmenbedingungen

Zeit 15–30 Minuten

Gruppengröße 5–30 TN

Material 1 Marker pro Person

3–5 vorbereitete Flipchart- oder Packpapierbögen (Anzahl 

abhängig von der Anzahl der Fragestellungen)
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Kreppband

Raum 1–2 Räume mit der genügend Platz zum Herumlaufen und um 2–

3 Tische und evtl. 1–2 Stellwände aufzustellen

Ablauf der Übung

Flipchart- bzw. Packpapier-Bögen werden mit jeweils einer Frage/einem Statement 

beschriftet. Die Flipchart- bzw. Packpapierbögen werden so im Raum (auf Tischen, 

an der Wand …) verteilt, dass mehr als eine Person zur gleichen Zeit dazu Zugang 

hat.

Die Gruppe kommt im Stuhlkreis zusammen. Die Übung wird eingeleitet: 

gemeinsame Reflexion des Moduls, Zusammenfassung. Alle Flipchart- bzw. 

Packpapierbögen mit Fragen werden vorgestellt. Alle bekommen einen Marker und 

werden darum gebeten, schweigend (!) ihre Meinung/Bemerkungen auf den 

vorbereiteten Bögen aufzuschreiben. Die Meinung der anderen darf schriftlich 

kommentiert werden. Die Reihenfolge der Bögen kann frei gewählt werden.

Je nach Thema und Gruppe empfiehlt sich für diese Phase eine Dauer von 10–20 

Minuten.

Mögliche Fragen zum Modul lauten: 

• Was ist soziale Gerechtigkeit? 

• Was hat soziale Gerechtigkeit mit mir zu tun? 

• Was war neu für mich? 

• Gab es etwas, das mich nachdenklich gemacht hat? Welche Änderungen 

wünsche ich mir? etc.
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• Nach Ablauf der Zeit sollen alle die Möglichkeit haben, sich die 

Antworten/Bemerkungen anzuschauen.

Auswertungsfragen

Gibt es noch etwas, das Sie sagen möchten und das noch nicht notiert wurde?

Quelle
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